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2. Kreisklasse Herren Gruppe 3

FTSV Jahn Brinkum III : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Wilkening in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Heidemann / Reinecke nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des FTSV Jahn Brinkum III im Match der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 3 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTG Stuhr-
Heiligenrode (SG) VIII, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Kay Wilkening, die ihre zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Heidemann / Reinecke beim 3:0-Sieg gegen
Risch / Siemer ab dem ersten Ballwechsel. Wilkening / Kähler hatten im Spiel gegen Schröder /
Kazimierz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Den
Sieg von Wenskowski / Immer konnten Heidemann / Coester im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die Topspielerin
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 11:9,
11:9, 15:13 gegen Ursula Risch fand Jessica Heidemann dagegen von Anfang an die richtige Taktik
in ihrem Spiel. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lara Wenskowski konnte Tim Reinecke anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Kay Wilkening im
Einzel gegen Reinhard Schröder die Nase vorn. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
anschließend Otto Kähler gegen Klaus Siemer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Marius Heidemann die Begegnung gegen Adrian Kazimierz,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Colin Coester gewann sein
Spiel gegen Julian Immer sicher mit 11:9, 11:3, 11:7. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des FTSV Jahn Brinkum III und der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Jessica Heidemann beim 2:3 gegen Lara Wenskowski. Das Spiel, das bereits
von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Heidemann dennoch im 5. Satz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Tim Reinecke die Partie gegen Ursula Risch noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kay Wilkening konnte im Spiel gegen Klaus Siemer
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mittlerweile stand
es damit 7:5. Mit 3:1 hatte Otto Kähler im Einzel gegen Reinhard Schröder, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 5:11, 5:11, 4:11 gegen Julian Immer fand indessen Marius Heidemann von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Adrian Kazimierz wurden wenig später Colin Coester unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Es dauerte eine Weile, bis Heidemann / Reinecke
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ihr 3:2 gegen Schröder / Kazimierz feiern konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FTSV Jahn Brinkum III war unter Dach und
Fach.

Durch diesen Sieg hat der FTSV Jahn Brinkum III in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.11.2022
gegen den TuS Sudweyhe III an. Für die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Erichshof III am 14.11.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:7 geht.

 Statistik:
 FTSV Jahn Brinkum III

Doppel: Heidemann / Reinecke 2:0, Wilkening / Kähler 1:0, Heidemann / Coester 0:1 
Einzel: J. Heidemann 1:1, T. Reinecke 1:1, K. Wilkening 2:0, O. Kähler 1:1, M. Heidemann 0:2, C.
Coester 1:1 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII
Doppel: Schröder / Kazimierz 0:2, Risch / Siemer 0:1, Wenskowski / Immer 1:0 
Einzel: L. Wenskowski 2:0, U. Risch 0:2, K. Siemer 1:1, R. Schröder 0:2, J. Immer 1:1, A. Kazimierz
2:0


